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Sitzungsort

Rathaus, Funferplatz 2, GroRer Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1. Generalsanierung Kunstlerhaus 3. Bauabschnitt Bericht
Sachstandsbericht KuKuQ/003/2022

Lehner, Julia, Prof. Dr.

2. Erhalt des Heimatmuseums Kornburg Bericht
hier: Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 28.01.2020 KuM/004/2021

Lehner, Julia, Prof. Dr.

3. Kultur hilft Kultur — Unterstitzung fur Kulturschaffende in Not aus Bericht
der Ukraine, Belarus und Russland 2. BM/016/2022
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Biindnis 90/Die Griinen vom
23.03.2022

Lehner, Julia, Prof. Dr.

4, Bericht Uber die Revitalisierung des Kulturlebens durch Bericht
Aktivierung zusatzlicher Open-Air-Potentiale 2021 2. BM/015/2022

Lehner, Julia, Prof. Dr.

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.03.2022,
offentlicher Teil



Berichtsvorlage

KuKuQ/003/2022

Beratung Datum Behandlung Ziel
Kulturausschuss 13.05.2022 offentlich Bericht
Betreff:

Generalsanierung Kunstlerhaus 3. Bauabschnitt
Sachstandsbericht

Anlagen:
01_DiversityCheck

02_Bericht

Bericht:

Mit dem regelméaRigen "Sachstandsbericht" wird Uber den Verlauf der Generalsanierung des
Kinstlerhauses informiert. Die Baumalinahme biegt auf die Zielgerade ein, die
Wiederertffnung ist fir Mérz 2023 geplant.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
Seite 1 von 3



Stadt NUrnberg Berichtsvorlage KuKuQ/003/2022

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
X Ja Siehe Beilage.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Ref. VI

=
[
[
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage KuKuQ/003/2022
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Diversity-Check Stadt Nirnberg

Nr. Pruffragen Begriindung / Bemerkungen Bewertung
b !Sri]cvr\]/ec:gze\r/x\r/ﬁ:sevxrkt Kinstlerhaus Bauabschnitt 3: Ausbau der :2:;\3,\\,/;22 relevant
nach Einschatzung der | Barrierefreiheit durch neue Zugange zum Haus |[] nicht relevant
Verwaltung auf unter- | und zu einzelnen Veranstaltungsraumen.
schiedliche Personen-
gruppen aus? Schwerpunkt- und Zielgruppenprogramme u.a.
fur: Frauen, Kinder, Migrant_innen (Film, Musik,
Theater), Flichtlinge, Senior_innen
> 3}{;:;{‘;'_“3{};;@'}5@’; Uberwiegend wird auf Daten aus Berichtswesen % [S:FVJ;QL relevant
differenzierten Daten, | der Abteilungen aus Vorjahren, die nur teilweise |[] nicht relevant
Informationen oder diversity-spezifisch erhoben werden konnten,
Schatzungen basiert | ynd auf Erfahrungen der Mitarbeiter_innen im
das Vorhaben? Alltagsbetrieb der Einrichtungen zuriickgegriffen
> zKuarn(glgf(l:it\J/;:ahczzSEng Ziele der Dienstelle und ihrer '[gillfx\\//;g:a relevant
/ Gleichstellung und Abteilungen/Einrichtungen sind u.a.: Erhéhung |[] nicht relevant
Chancengleichheit bei- | des Interesses und der Teilhabe an Kunst &
tragen? Kultur, Erhéhung der kulturellen
Angebotsvielfalt auch durch niedrigschwelligen
Zugang fur alle Bevolkerungsgruppen zu den
umfangreichen Spartenangeboten.
4, Welche Auswirkungen . . L . o] relevan
au? {je;ir#;te P‘;Sg_ Sowohl die zahlreichen wie vielfaltigen tgiﬁvgsg relevant
nengruppen sind mit Besucher_innen, wie die haupt- und ] nicht relevant
dem Einsatz 6ffentli- | ehrenamtlichen Mitarbeiter_innen erhalten
cher Mittel zu erwar- | pessere Zugangs-, Aufenthalts- und
ten? Arbeitsbedingungen durch den 3. BA
Kunstlerhaus.
Gesamt- relevant
relevanz [] teilweise relevant

] nicht relevant




Kunstlerhaus — Generalsanierung 3. Bauabschnitt / Sachstandsbericht

Es wurde vereinbart, in regelmagiger Abfolge tber den Stand der BaumalRnahme
~Klnstlerhaus — Generalsanierung 3. Bauabschnitt“ (im folgenden kba_3) zu

berichten.

Seit Grindung des KunstKulturQuartiers 2008 und Aufnahme der Planungen erfolgte
dies in den Kulturausschissen am 25.2.2011 (,3. Bauabschnitt Kiinstlerhaus®), am
13.7.2012 (u.a. Drogenproblematik Kunstlerhaus und weitere Planungen), am
21.10.2016 (Wiederaufnahme der Planungen), am 7.10.2017 (u.a. Baumbestand
Kulturgarten und weitere Planungen), am 6.7. 2018 (u.a. Baubeginn und
Interimsnutzungen), am 19.3.2021 (u.a. Verortung Holzwerkstatt und
,Halbzeitbericht“) sowie in Bau- und Vergabeausschissen, im Altestenrat und
Finanzausschuss und im Stadtrat.

Die konkreten BaumalRnahmen biegen nun langsam in die Zielgerade ein. Die
Bedarfsermittlung wurde 2009 begonnen, der erste Spatenstich erfolgte im Frihjahr
2019 — das derzeit angenommene Ende der Baumalnahmen ist fur ,Ende

November 2022“ avisiert, mit der Wiedereroffnung ist im Marz 2023 zu rechnen.

Parallel zum Bauen geht der Betrieb im Bereich des 1. und 2. Bauabschnittes des
Hauses, also im sogenannten Kopfbau (2. Bauabschnitt) und Mittelbau mit dem
Kunsthaus Niurnberg und dem kommunalen Filmhaus Nirnberg (1. Bauabschnitt)
sowie in den Interimsstatten u.a. fur die Offenen Werkstatten und den Werkbund e.V.
im Gebaude Peuntgasse 5-7 und fir die Clubbetreiber Musikverein e.V. und Café

Kaya in der ehemaligen Kantine, Bauhof 2, weiter.

Nach aktuellstem Stand der Baumalinahmen werden die festgeschriebenen
Ziele, bauliche wie konzeptionelle, erreicht. Im Beschlusstext des

Kulturausschusses vom 25.02.2011 heif3t es unter 1): ,Der 3. Bauabschnitt geniel3t

fir die kulturelle Infrastruktur unserer Stadt eine hohe Bedeutung®.

Mit einer Abweichung werden die Ziele, die bereits in den Bedarfsermittiungen 2011
gesteckt wurden, nach heutigem Stand erreicht. Im Kulturausschuss vom 25.02.2011

wurde festgehalten:

- Alle Nutzer sollen im Areal des Kiinstlerhauses bleiben.



- Die Veranstaltungs- und Ausstellungsflachen des Areals sollen in ihrer Gré3e im
Wesentlichen beibehalten, aber in ihrer Gestaltung, Ausstattung und Anbindung so

verbessert werden, dass sie flexiblen Mehrfachnutzungen offenstehen.

- Schaffung eines zentralen Eingangs mit Zentralinformation und —kasse und

Prasentationsmoglichkeit fiir die Nutzer, sowie Leitsystem.

- Ubersichtliche Wegefiihrung, gute Anbindung und angemessene Vorzonen fir die

offentlichen Bereiche.
- Einbau eines Lastenaufzugs, in erster Linie zur Andienung des Festsaals.

- Bessere Nebenflachen fur Festsaal (Kunstlerbereich, Probenraum, Lager, Technik,

Laftung etc.)

- Festsaal- und Kinonutzung soll von den Veranstaltungen der alternativen

Musikszene akustisch entkoppelt werden.

- Bildung einer Clubzone (Musikverein/ Cafe Kaja und Kulturkellerei) mit

gemeinsamer Nutzung der Nebenbereiche.
- Vergrol3erung der WC- Kapazitaten und Verbesserung des Standards.
- Verlagerung der Gastronomie in die Nahe des Kulturgartens. Zentrale Gastronomie.

- Keine Erweiterung der Werkstattflachen, aber Beibehaltung des vorhandenen

Spektrums (Ausnahme Steinmetzwerkstatt).

- Keine Erweiterung der Unterrichtsflachen des Werkbundes mdglich; nach
Maoglichkeit Verbesserung der Nebenraume und Zentrierung der

Unterrichtsangebote.

- Lagersituation des Hauses verbessern, insbesondere zentrales Getrankelager,
Lager Festsaal. Zusatzliche Lagerflachen fir Nutzer, soweit mdglich.

- Millraum erforderlich.
- Beduirfnisse der einzelnen Nutzer im Hinblick auf Arbeitssituation und Infrastruktur

prifen und im moglichen Umfang befriedigen, auch unter Einbeziehung der

Mehrzweckflachen.



- Barrierefreiheit herstellen

Die erwadhnte Abweichung bezieht sich auf den Punkt: ,Alle Nutzer sollen im Areal
des Kunstlerhauses bleiben® und betrifft die Holzwerkstatt, die sowohl Teil des
Konzeptes ,Offene Werkstatten®, als auch wesentlicher Teil des Angebotes des
Werkbundes e.V. ist.

Mit der aulRerst zielfiihrenden Moderation durch Ref I/l und dem produktiven
Zusammenwirken von Ref. VI und 2. BM wurde ein Lésungsstrang erarbeitet, der die
Interessen und Bedarfe aller Beteiligten bertcksichtigt. Durch Beschluss vom
19.03.2021 konnte auch dieser Umstand bereinigt werden. Die Holzwerkstatt (sowie
weitere kulturelle Nutzung) wird im Geb&ude Peuntgasse 5-7 verortet werden

kdnnen.

~Kunstlerhaus — Generalsanierung 3. Bauabschnitt umfasst den noérdlichen, bisher
nicht sanierten Teil des denkmalgeschitzten Kinstlerhauses am Eingang zu
Nurnbergs Altstadt. Dabei sollen funktionale, sicherheitsrelevante und baurechtliche
Mangel behoben und die Nutzung in weiten Teilen optimiert werden. Wesentliche
Aspekte sind dabei die Entkoppelung der Veranstaltungsrdume, die Verbesserung
der Transportwege und der gesamten Ablauflogistik, die Neuordnung von Nutzungen
da, wo sie wegen veranderter Rahmenbedingungen oder technischer Vorschriften

nicht mehr funktionsttichtig waren, sowie die Neuordnung des Eingangsbereiches.

Seit vertieftem Planungsbeginn Anfang 2016 stehen aul3erdem ein respektvoller
Umgang mit der Historie des Hauses fir zeitgendssische und kinftige kulturelle
Entwicklungen im Mittelpunkt. Die erforderlichen Eingriffe werden so zuriickhaltend
vorgenommen, dass die Geschichte des Hauses auch weiterhin spirbar und damit
sein Charme erhalten bleibt. Zum heutigen Stand des Baufortschrittes kann

davon ausgegangen werden, dass auch diese Vorgaben eingehalten werden.

Auf Grundlage des aktuellen Bauzeitenplanes ist von folgendem Szenario
auszugehen. (Auszug aus Vermerk von H/K vom 04.04.2022: ,Florian Nagler
Architekten haben nun mit den beteiligten Ingenieurbiros einen realistischen Fertigstellungs-
Bauzeitenplan (Stand 14.03.2022) entwickelt, der als verbindlich festgehalten wurde und

folgende Termine beinhaltet:

Baufertigstellung: Ende November 2022

10



Ubergabe / Einziige / Inbetriebnahme sind wie folgt eingetaktet:

Bauiibergabe gem. BRL: Anfang Dezember 2022
Umzige/Probeléaufe: ab Anfang Dezember 2022

Inbetriebnahme Werkstétten / Wiedererdffnung gesamt:
Januar bis Marz 2023...

Daraus ergibt sich, dass die Raumlichkeiten, die von den ausgelagerten Nutzungsbereichen
belegt sind, noch weiterhin zur Verfigung stehen missen. Eine Neunutzung insbesondere
der Flachen Johannisgasse und Bauhof2/ehem. Bauhofkantine wird somit erst ab Januar

bzw. Marz 2023 moglich sein...”

Das KunstKulturQuartier in Ganze und die neue Leitung des Kiinstlerhauses im
speziellen nehmen nunmehr die konkreten Wiedereinzugsplanungen vor und
gehen von einem Abschluss der Sanierungsmaf3nahmen Kiinstlerhaus bis
Marz 2023 aus.

1
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Berichtsvorlage

KuM/004/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel
Kulturausschuss 25.03.2022 offentlich Bericht
Kulturausschuss 13.05.2022 offentlich Bericht
Betreff:

Erhalt des Heimatmuseums Kornburg
hier: Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 28.01.2020

Anlagen:
01_SPD-Antrag vom 28.01.2020 (AN_026_2020)

02_Bericht

Bericht:

Das Heimatmuseum der Evangelische-Lutherischen Kirchengemeinde Kornburg wurde am
31.12.2019 geschlossen und soll bis Ende 2022 abgewickelt werden. Seitens des GB Kultur
werden im Falle eines Weiterbetriebs Mdglichkeiten der finanziellen und fachlichen
Unterstiitzung aufgezeigt. Aufgrund fehlender fachlicher Bezlige ist eine Ubernahme der
Sammlung nicht umsetzbar.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
Seite 1 von 3
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage KuM/004/2021

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

[] Ja

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 2 von 3
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage KuM/004/2021

Seite 3 von 3
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SPD
spd@stadt.nuernberg.de U1, U11 Lorenzkirche Rathaus Tel 0911 /231-2906 STADTRATSFRAKTION
www.spd-stadtratsfraktion.nuemberg.de Bus 36, 46, 47 Rathaus 90403 Nurnberg Fax 0911 /231-3895 NURNBERG
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I /1 ‘l
An den Oberbdrgermelster /l [,d\ M .' 28
der Stadt Nurnb g ) ol — 1
Dr. Ulrich Maly! - vecie | W
Rathaus : 5
£ | ""/'{" 7\"X‘/ v.

MU Nurnberg, 28. Januar 2020
I Dix

Erhalt des Heimatmuseum Kornburg
Sehr geehrter Herr Oberblirgermeister,

das Heimatmuseum der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Kornburg feiert im
Jahr 2020 das 62-jahrige Bestehen. Das Kornburger Heimatmuseum wurde als
«lebendiges Geschichtsbuch» des ehemaligen Kornburger Gerichtsbezirkes im Jahre
1958 von Pfarrer Gottlieb Geil? gegriindet. Pfarrer Gottlieb Geill hat eine groRartige
Sammlung von vielen Gegenstanden aus den umliegende Orten zusammengetragen,
die eine wertvolle Dokumentation der ehemaligen Gemeinden Kornburg, Worzeldorf,
Pillenreuth und Kleinschwarzenlohe darstellen.

Auch die handwerklichen Tatigkeiten der ortsansassigen Holz- und Metallberufe sind
durch ausgestellte Werkzeuge vertreten. Eine naturgetreue Nachbildung des Klosters
Pillenreuth ergénzt im Obergeschoss die Ausstellung. Urkunden, Briefe und amtliche
Schreiben ergénzen die Sammlungen. Eine Abteilung der Kornburger Landschule ist
ebenfalls zu sehen, sowie Geratschaften der fritheren Feuerwehren.

Musikinstrumente, verschiedene Haushaltsgegensténde und Kiichengerite zeigen die
Tatigkeiten unserer Vorfahren anschaulich und sind somit ein wichtiger Teil der

Ortsgeschichte.

Nun wurde zum 31.12.2019 das Museum geschlossen und soll in den nachsten drei
Jahren abgewickelt werden. Die SchlieRung wurde vom Kirchenvorstand beschlossen,
weil es vor allem bauliche und feuerpolizeiliche Méangel gibt. Die Kirchengemeinde hat
keine finanziellen Mittel, um eine Sanierung durchzufiihren.

Die Stadtratsfraktionen der SPD stellt deshalb zur Behandlung im zustandigen
Ausschuss folgenden

Antragqg:

Die Verwaltung ergreift MaRnahmen, damit das Museum nicht auf Dauer geschlossen

wird.
Die Verwaltung pruft, inwiefern ein verandertes Nutzerkonzept, z.B. Museumsbetrieb s,{}ﬁf’,{{,";fg"k"°“

mit Veranstaltungen, eine FortfiUhrung des Museums mdglich macht.

SPD
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SPD
STADTRATSFRAKTION
NURNBERG

Die Verwaltung prtift ebenso den baulichen Zustand des Geb&dudes und unterbreitet
Vorschlage fur eine Sanierung.

Die Verwaltung erstellt ein Finanzierungskonzept mit Beteiligung der zusténdigen
Stellen der evangelischen Kirche fiir die Sanierung des Geb&udes und fir den
langfristigen Betrieb des Heimatmuseums. Hier ist auch abzuwagen, inwiefern sich die
Stadt Nirnberg finanziell beteiligt. Weitere Zuschussgeber und Investoren sollten in
dem Finanzierungskonzept eingebunden werden.

Mit freundlichen GriiRen

5

Dr. Anja PrélR-Kammerer
Fraktionsvorsitzende

Stadtratsfraktion
Nirnberg

SPD
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Stellungnahme ,,Erhalt des Heimatmuseums Kornburg“
hier: SPD-Antrag vom 28.01.2020

Die Museen der Stadt Nurnberg bedauern die SchlielBung des mit sehr viel Leidenschaft und
ehrenamtlichem Engagement Uber Jahrzehnte aufgebauten und betriebenen Heimatmuseums
Kornburg. Bis einschliel3lich 2015 erhielt das Heimatmuseum Kornburg zweckgebunden bei der
Kostenstelle ,Heimat- und Brauchtumspflege® einen stadtischen Zuschuss in Hohe von 800 €. Diese
Zuwendung konnte ab 2016 nicht mehr ausgezahlt werden, da kein Bedarf gemeldet wurde. Auf
jahrliche Nachfragen seitens der Verwaltung bei der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde
Kornburg als Tragerin und Ansprechpartnerin, wurde mitgeteilt, dass sich die Zustandigkeiten sowie die
Perspektive des Heimatmuseums derzeit in Klarung befanden. Letztmals kam 2018 ein direkter Kontakt
mit dem Hinweis zustande, dass die Verwaltung informiert wiirde, sobald eine Entscheidung zur Zukunft
des Heimatmuseums getroffen sei. Die Zweckbindung bei der Kostenstelle besteht nach wie vor. Eine
Bedarfsmeldung ist nach wie vor moglich.

Gerne ist der stadtische Museumsverbund im Rahmen seiner Moglichkeiten bereit, zu Fragen der
Sammlung oder den Betrieb betreffend beratend tétig zu sein. Auch das Kunst- und Kulturpéadagogische
Zentrum der Museen in Nirnberg steht gerne bei Fragen zur Ausstellungskonzeption und zur
Vermittlung beratend zur Seite.

Zur Erarbeitung eines Vorschlags fir ein fundiertes Nutzerkonzept bzw. den Betrieb des
Heimatmuseums reichen leider — nicht zuletzt vor dem Hintergrund mehrerer laufender eigener
Sanierungs- und Neukonzeptionsprojekte — die finanziellen und personellen Ressourcen bei
KuM nicht aus. Denn eine umfassende inhaltliche Konzeption sowie ein solides
Finanzierungsmodell bedirfen der intensiven Recherche und fachlichen Vorprifung. Des
Weiteren haben die Museen der Stadt Nirnberg keine ausgewiesene Expertise in
volkskundlichen Sammlungsbereichen sowie der Ausstellung von Lebens- und Arbeitswelten
des landlichen Raums. Eine Ubernahme von Sammlungsgegenstanden oder gar der gesamten
Sammlung durch KuM ist daher leider nicht méglich. Neben diesen sammlungsstrategischen
Rahmenbedingungen ist bei einer Ubernahme mit einem wahrscheinlich betrachtlichen
Sichtungs-, Sicherungs- und Inventarisierungsaufwand sowie aufwendigen Klarungsprozessen
der Besitzverhdltnisse von Leihgaben zu rechnen. Auch in Hinblick auf die limitierten
Depotmdglichkeiten von KuM ist eine Ubernahme der Sammlung faktisch nicht umsetzbar.

Gleichwonhl stellen Heimatmuseen eine eigene und besondere Kategorie in der deutschen
Museumslandschaft dar und stehen bekanntlich seit einigen Jahren zunehmenden Herausforderungen
gegeniber, deren Ursachen vor allem im Riickgang an Interesse und aktiver Beteiligung in den
Gemeinden zu suchen sind. Gezielte Unterstlitzung kénnen entweder die Landesstelle fur
nichtstaatliche Museen in Bayern oder der Deutsche Museumsbund geben. Die Landesstelle hat fur
,Freilicht- und Bauernhausmuseen, agrarhistorische Museen® eine Ansprechpartnerin:

Dipl.-Museol. (FH) Christina Hahn

christina.hahn@blfd.bayern.de

Tel. +49 89 21014074

Die Ansprechpartnerin in Mittefranken fir den Bereich der Heimatmuseen ist:
Dr. Isabel Reindl

isabel.reindl@blfd.bayern.de

Tel. +49 9141 7009415
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Berichtsvorlage
2. BM/016/2022

Beratung Datum Behandlung Ziel
Kulturausschuss 13.05.2022 offentlich Bericht
Betreff:

Kultur hilft Kultur — Unterstitzung fur Kulturschaffende in Not aus der Ukraine, Belarus und
Russland
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Biindnis 90/Die Griinen vom 23.03.2022

Anlagen:
01_Antrag Die Grinen vom 23.03.2022

02_Bericht

Bericht:

Die Verwaltung berichtet Giber die Aktivitdten und Planungen des Geschéftsbereichs und der
Kulturdienststellen zur Unterstiitzung von aufgrund des Krieges in der Ukraine geflohenen
Kulturschaffenden.

1. Finanzielle Auswirkungen:

] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[ ] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
Seite 1 von 3
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage 2. BM/016/2022

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

[] Ja

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 2 von 3
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BUNDNIS 90

DIE GRUNEN
FRAKTION B' 90/DIE GRUNEN, RATHAUSPLATZ 2, 90403 NURNBERG BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
Stadtratsfraktion Niirnberg
An den Oberbiirgermeister der Stadt Nirnberg Rathaisplatz 2
Marcus Konig 90403 Niirnberg

Rathaus
— Tel: (0911) 231-5091
90403 Niirnberg ORBRERBU RGERMEISTER] Fax: (0911) 231-2930

gruene@stadt.nuernberg.de
23 MRL 2022
Lo N Bus: Linie 36, 46, 47 (Rathaus)
1 3 7ur Steliungnahme ‘ U-Bahn: Linie 1 (Lorenzkirche)
|
|

Zur ; o s

A (QM Kis A Antwort vor Absesi-
M L 2 aung v =ﬁ-_ﬁ__
)( 5 Aniwort 3.

z.w.‘f.'t schrift vorlegan

Nurnberg, 23. Marz 2022

Dringlichkeitsantrag fiir den Kulturausschuss am 25.03.2022:
Kultur hilft Kultur - Unterstiitzung fiir Kulturschaffende in Not
aus der Ukraine, Belarus und Russland

Sehr geehrter Herr Oberblrgermeister,

der russische Uberfall auf die Ukraine ist - neben seiner vielschichtigen Grausamkeit - nicht nur
ein Angriff auf kulturelle Grundwerte in Europa, sondern er bedroht auch die kulturelle Freiheit in
Belarus und Russland. So missbrauchen die Despoten samtliche Genres der Kultur wie Architektur,
Bildende Kunst, Musik, Film, Oper, Literatur und Theater fiir ihre propagandistischen Zwecke und
stellen den Kulturbetrieb damit vor grof3e Herausforderungen.

Kinstler*innen in Belarus, Russland und der Ukraine engagieren sich kritisch gegen das pro-
russische System und gehen dafiir ein hohes Risiko ein. Hier kann es helfen, die kulturellen Bande
der Lander bekanntzumachen, die Zusammenarbeit von Kiinstler*innen, die ihre Kunst als
Antikriegs-Protest einsetzen, zu fordern und der Kunst Raum zu schaffen.

Viele der Kulturschaffenden bleiben in ihren Landern, um dort das Kulturgut zu schiitzen, viele
finden keinen Ausweg mehr und suchen in Bayern Zuflucht. Um sie zu unterstiitzen, stellt der
Freistaat Bayern 500.000 Euro sowie ein Stipendienprogramm in der Villa Concordia zur Verfiigung.
Auch Staatsministerin Claudia Roth hat eine Million Euro als Soforthilfe angekiindigt. Weitere
Bundeslander ergreifen ebenfalls Hilfsmainahmen.

Aber auch auf kommunaler Ebene ist Unterstitzung nétig. So haben sich bereits einige
Kulturschaffende an uns gewandt und um Unterstiitzung gebeten beziehungsweise nach
Maglichkeiten einer Beschaftigung im Kulturbereich gefragt.




Wir stellen deshalb zur Behandlung im Kulturausschuss am 25.03.2022 folgenden
Dringlichkeitsantrag:

« Die Verwaltung

» Dberichtet perspektivisch, welche Moglichkeiten sie beziiglich kommunaler Stipendien
oder Volontariate fur ukrainische, belarussische und russische Gefliichtete aus dem
Kunst- und Kulturbereich sieht.
berichtet Uber potenzielle Maglichkeiten, ukrainischen, belarussischen und russischen
geflichteten Kiinstler*innen honorierte Auftritte oder Mitwirkungen zu vermitteln.
evaluiert, welche stadtischen Museen und/oder Kultureinrichtungen Bedarf an
padagogischen Kompetenzen von Gefllichteten haben und diese in ihre Arbeit gegen
Honorar einbeziehen kénnen.
pruft die Moglichkeit einer baldigen Zusammenstellung von Informationen auf ihren
Homepages beziiglich Auftrittsmoglichkeiten, kiinstlerischen Kooperationen oder
Ausbildungsmadglichkeiten mit und bei den stadtischen Kultureinrichtungen.
pruft, ob die Lotsenstelle am Bildungszentrum Nurnberg fir Kulturschaffende auch eine
Anlaufstelle fir Kulturschaffende aus der Ukraine, Belarus und Russland sein kann.

Mit freundlichen Griif3en

Kl ity 4 Tredil

Natalie Keller Andrea Friedel
Stadtratin stv. Fraktionsvorsitzende




Kultur hilft Kultur — Unterstitzung fur Kulturschaffende in Not aus der Ukraine,
Belarus und Russland

hier: Antrag der Stadtratsfraktion Bundnis 90 / Die Griinen v. 23. Marz 2022

Grundsatzlich stehen die durch den Geschéftsbereich Kultur vorgehaltenen kommunalen
Kultur-Forderstrukturen auch zur Unterstiitzung von kiinstlerischen Formaten bereit, die
durch oder zur Unterstiitzung von geflohenen Kunst- und Kulturschaffenden bestritten und
geplant werden.

Die Einrichtung von zusatzlichen Praktika, Volontariaten oder Stipendien eigens fur
gefliichtete Menschen ist aus finanziellen Griinden nicht méglich. Bewerbungen um
ausgeschriebene freie Stellen, bestehende Volontariate und Praktika im Bereich der
Kulturdienststellen werden hingegen grundsétzlich begruf3t. Die durch die Stadt Nurnberg
verwalteten Stiftungen bieten keine Stipendien speziell fir Kulturschaffende. Projektbezogen
sind Foérderungen einzelner Vorhaben unter bestimmten Voraussetzungen moéglich und mit
der Stiftungsverwaltung abzustimmen.

Insbhesondere diejenigen Dienststellen, die auch kulturpadagogische Arbeit leisten, stehen in
engem Kontakt zu der ,Zentralen Anlaufstelle fur Ukraine-Gefliichtete“ der Stadt Nurnberg.
Liegen dort Anliegen zu entsprechender Vermittlung und zur Ausiibung einer kiinstlerischen
Tatigkeit vor, sind alle Kultur-Dienststellen kooperationsbereit und ansprechbar.

Das Kunst- und Kulturpadagogische Zentrum der Museen in Nurnberg KPZ richtet derzeit
eine befristete Stelle auf Basis von 20 Wochenstunden ein. Diese Stelle soll gezielt
Museumsfuhrungen und Workshops fiir geflohene Menschen konzipieren und organisieren.
Zudem sucht das KPZ derzeit gezielt freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf Honorarbasis
fur die museumspéadagogische Arbeit in den betreuten Einrichtungen, darunter auch
Personen, die bei entsprechender fachlicher Eignung Fuihrungen und Workshops in
ukrainischer, russischer, englischer und deutscher Sprache anbieten kdnnen. Das
Staatstheater Nirnberg hat Kapazitaten fr bis zu vier professionelle Ballett-Ténzerinnen und
—Tanzer geschaffen, die aufgrund des Krieges in der Ukraine fliehen mussten und die unter
professionellen Bedingungen am Trainingsbetrieb der Compagnie teilnehmen kénnen. Stand
22. April 2022 sind hiervon drei Platze noch unbelegt. Im Bereich der Theaterpadagogik sind
musikalische und dramatische Angebote konzipiert worden, die sich insbesondere an Kinder
und Jugendliche richten und die unter anderem von einer ukrainischen Fachkraft geleitet
werden. Der BildungsCampus Nurnberg BCN besitzt besonders im Bereich des
Bildungszentrums BZ dauerhaften Bedarf an padagogisch geschulten Kursleitungen, die auf
Honorarbasis unterrichten. Je nach vorhandener Qualifikation und zeitlicher Verfligbarkeit
der geflichteten Menschen ist ein Einsatz als Kursleitung am BZ grundsétzlich immer
maoglich, zumal das BZ vermehrt Sprach- und sog. Wegweiserkurse fur aufgrund des Krieges
in der Ukraine gefliichtete Menschen in das eigene Angebot integriert hat, Die
soziokulturellen Zentren des Amtes flr Kultur und Freizeit KUF sind Basis fiir ein sich stetig
erweiterndes Programm, dass sich in vielfaltiger Weise, seien es Netzwerktreffen,
Betreuungsangebote fiir Kleinkinder, Unterricht fur Kinder und Jugendliche, Mittagstisch und
Kursangebote aufgliedert. Gemaf den jeweiligen Anforderungsprofilen stehen Tatigkeiten
als Praktikantin und Praktikant, als Honorarkraft oder im Rahmen einer Festanstellung allen
Bewerberinnen und Bewerbern offen. Auftrittsmdglichkeiten stehen bei KUF grundsatzlich
zur Verfuigung, entsprechende Kooperationen gehéren zum Selbstverstandnis der
Dienststelle. Die Dienststellen weisen mit den eigenen Mitteln der Offentlichkeitsarbeit auf
bestehende Moglichkeiten zu Ausbildung, Kooperationen oder Auftritten hin.

Im Zuge der pandemie-bedingt aufgelegten Férderméglichkeiten durch Bund, Lander,
Bezirke und Kommunen wurde am BCN im Jahr 2020 die Corona-Lotsenstelle fur Kunst- und

1
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Kulturschaffende eingerichtet. Eine Ausweitung des Angebots der Lotsenstelle fir
gefliichtete Kulturschaffende aus Belarus, der Ukraine und Russland wird angestrebt, geht
aber womoglich mit sprachlichen Barrieren einher vor dem Hintergrund der grof3tenteils
deutschsprachigen Férderlandschatft.

Neben der Lotsenstelle steht seit ca. 10 Jahren mit der ZAQ eine Verweisberatung am BCN
zur Verfugung, die es Ratsuchenden ermdglicht, ihre Qualifikationen in Deutschland
anerkennen zu lassen und so beruflich Ful3 fassen zu kénnen. Das Angebot ist
mehrsprachig und steht allen Personen offen.
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Berichtsvorlage
2. BM/015/2022

Beratung Datum Behandlung Ziel
Kulturausschuss 13.05.2022 offentlich Bericht
Betreff:

Bericht Uber die Revitalisierung des Kulturlebens durch Aktivierung zusatzlicher Open-Air-
Potentiale 2021

Anlagen:
01 Bericht

02_Projektbericht_Kulturoasis_Auf AEG

Bericht:

In der Stadtratssitzung am 24.03.2021 wurde mehrheitlich beschlossen, fiir Veranstaltungen
freier Akteure im Rahmen des ,Kulturfrihlings® zusatzliche 100.000 € durch den
Gesamthaushalt zur Verfiigung zu stellen. Die Zuschussmittel wurden bei der Kostenstelle
~Kultur in der Stadt” eingestellt. Vor dem Hintergrund der corona-bedingt erschwerten und
reduzierten Auffihrungspraxis sollte diese Sonderférderung als Beitrag zur Revitalisierung des
Kunst- und Kulturlebens insbesondere zusétzlichen Open Air-Formaten in
eigenverantwortlicher Kuratierung und Durchfihrung von Akteuren der freien Szene zu Gute
kommen. Uber die Verwendung der Mittel sowie der Ergebnisse wird berichtet.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[ ] dauerhaft [ ] nur fir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
Seite 1 von 3
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage 2. BM/015/2022

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Kultur bezieht sich stets auf die gesamte gesellschaftliche Bandbreite.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 2 von 3
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Revitalisierung des Kulturlebens durch Aktivierung zusatzlicher

Open-Air-Potentiale 2021

In der Stadtratssitzung am 24.03.2021 wurde mehrheitlich beschlossen, fiir Veranstaltungen
freier Akteure im Rahmen des ,Kulturfrihlings® weitere 100.000 € durch den Gesamthaushalt
zur Verfigung zu stellen. Die Zuschussmittel wurden bei der Kostenstelle ,Kultur in der
Stadt” eingestellt. Vor dem Hintergrund der corona-bedingt erschwerten und reduzierten
Auffihrungspraxis sollte diese Sonderférderung als Beitrag zur Revitalisierung des Kunst-
und Kulturlebens insbesondere zusatzlichen Open Air-Formaten in eigenverantwortlicher
Kuratierung und Durchfiihrung von Akteuren der freien Szene zu Gute kommen.

Open-Air-Veranstaltungen

Mit einer Gesamtsumme i.H.v. 15.000 € wurden gefdrdert:

.House of Skala“, Kunstprojekt am nérdlichen Lorenzer Platz vom 13.08.-31.10.2021 mit
Performances, eine Podiumsdiskussion und der grof3formatigen Fotoausstellung von Otakar
Skala mit 5.000€

,QuantenRausch”“ — Kunst im 6ffentlichen Raum von 29.10.-26.11.2021 von Klaus Haas mit
2.500 €

.Kammerflimmern — ein Viertel leuchtet im Januar 2022 von Quellkollektiv mit 2.500 €
Open-Air-Blihne fir lokale Kinstlerinnen und Kinstler von musicalCOM e.V. mit 2.500 €

,Klingendes Spiel* — 3 Konzerte vor dffentlichen Einrichtungen des Blirgervereins
Langwasser mit 1.200 €

,Cubex — Kultur vor dem Fenster” mit 1.300 €

Kulturoasis e.V.

Von den bereitgestellten Férdergeldern wurden insgesamt 84.551,09 € an den Verein
Kultuoasis e.V. ausbezahlt.

Der Tragerverein Kulturoasis e.V. hatte am 07.05.2021 im Kulturausschuss fir die
Bespielung einer Freiluftflache auf Basis von Erfahrungen aus dem Jahr 2020 eine
Konzeption mit Kostenplan unter moglichst breiter Einbindung von an einer Beteiligung
interessierter Gruppen und Einzelakteure vorgestellt.

Zielsetzung war die Schaffung eines Auffiihrungsortes, an dem unter Einhaltung der
Hygieneregeln Begegnung sowie Présentation kiunstlerischer Erzeugnisse moglich sei.
Kostenlose Auftrittsmoglichkeiten dort sollten dazu beitragen, durch die Corona-Pandemie
hervorgerufene existentielle N6te abzumildern sowie finanzielle Verluste auszugleichen.

Nach intensiver Prifung potentiell geeigneter Orte konnte das Projekt als zweite Auflage der
,Kulturoase“ auf dem ehemaligen AEG-Gelande im Stadtteil Muggenhof am 25.08.2021 an
den Start gehen und bis einschlie3lich 16.10.2021 veranstalten. Standortsuche und
notwendige Genehmigungsverfahren wurden seitens der Stadt Nirnberg
geschaftstubergreifend stets konstruktiv und flexibel begleitet. Nach Selbstauskunft von
Kulturoasis e.V. veranstalteten 28 unterschiedliche Akteure bzw. Gruppierungen in der
Kulturoase, die sich zuvor lber 6ffentliche Ausschreibungen beworben hatten. Alle
Auftrittstermine konnten belegt werden.
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Das vielfaltige Programm setzte sich 2022 aus DJing, Konzerten und Lesungen zusammen.
Die Veranstaltungen wurden inhaltlich durch die (Sub-)Kulturvereine gestaltet und fanden an
mehreren Wochentagen zwischen 18 — 23 Uhr statt. Der Einlass wurde ab 17 Uhr gewahrt
und corona-konform reguliert. Hausverantwortlichkeit und Veranstaltungsleitung oblagen
Kulturoasis e.V. Der Verein war bei jeder Veranstaltung durch ein Vereinsmitglied,
fungierend als Veranstaltungsleitung, vertreten. Insgesamt besuchten 3.691 Besucherinnen
und Besucher die Kulturoase Auf AEG und es konnten Einnahmen im flnfstelligen Bereich
fur die Kollektive generiert werden. Eintrittsgelder wurde von den Gruppen
eigenverantwortlich erhoben und eingenommen.

Trotz vorbereitender AulRenkommunikation im Umfeld des Veranstaltungsortes durch
Kulturoasis e.V. kam es nicht zuletzt vor dem Hintergrund des vergleichsweise langen
intensiven Bespielungszeitraums zu Konflikten aufgrund von Nutzerkonkurrenzen. Die
Interessen der Kulturaktiven kollidierten z.B. punktuell massiv mit dem Erholungsanspruch
der Mitglieder des benachbarten Kleingartenvereins. Stadtische Mitarbeitende waren
mehrfach gefordert, hier zu moderieren.

Die corona-bedingten Einschrankungen fur Kulturschaffende und Veranstaltungen sind
mittlerweile weitgehend aufgehoben. Dennoch méchte Kulturoasis e.V. seine Arbeit
fortsetzen und strebt eine feste Position im stadtischen Haushalt an.
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PROJEKTBERICHT




Projekttitel: Kulturoase Auf AEG
Projektzeitraum: Januar 2021 bis November 2021
Projektleitung: Kulturoasis e.V.
Projektstatus: Abgeschlossen
Stand: Marz 2022
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KONTAKT:

Kulturoasis e.\V.
Pilotystr. 40
90408 Niirnberg
oasis@kultur-nuernberg.de
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Die Kulturoase 2020 im Marientorzwinger wurde erfolgreich
abgeschlossen. Auch im Jahr 2021 setzte die Pandemie Vereinen,
Kollektiven und Zusammenschliissen noch sehr zu. Als das
Kulturoasis-Team Anfang 2021 mit seinen Planungen begann, war es
nicht absehbar, wie sich die Pandemie und die pandemiebedingten
Einschrankungen fiir Veranstaltende entwickeln wiirden.

Einigen Kneipen war ein kostendeckender Betrieb aufgrund der
kleinen Schankfldchen nicht méglich. Eine Offnung der Clubs

und Diskotheken lag noch in weiter Ferne. Als Folge hatten
Veranstaltende wenig Raum um Kultur an die Birger*innen zu
bringen. Die Notwendigkeit, einer Ausweichmaoglichkeit fur kulturelle
Veranstaltungen bestand weiterhin. Finanzielle Ausfalle mussten auch
im Jahr 2021 noch kompensiert werden, aber auch die Bevélkerung
hatte durch den “harten Lockdown"” im Winter Sehnsucht nach
Kultur. Ein Ort mit geringen Ansteckungsrisiko und der Moéglichkeit
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen, soziale Kontakte zu
pflegen und Kulturangebote wahrzunehmen war wichtig. Zeitgleich
suchten Veranstaltende und Kiinstler*innen nach Spielorten um die
kiinstlerischen Erzeugnisse aus zwei Lockdowns auf einer Biihne
prasentieren zu kdnnen. Das Team des Kulturoasis e.V. erkannte in
diesen Umstanden die Notwendigkeit einer Kulturoase 2021 und
begann im Januar mit den Vorbereitungen.
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a) Ausgangssituation

Das Team des Kulturoasis e.V. verstandigte sich darauf, auch fir

das Jahr 2021 eine Kulturoase in Niirnberg zu schaffen und es ging
mit den Planungen los. Gleich zu Beginn wurde deutlich, dass die
Realisierung nur mit einer Forderung seitens der Stadt Niurnberg
moglich ware. Es wurde sich an die politbande gewandt, die eine
Neuauflage fiir 2021 unterstitzte und versprach, sich dafiir mit
einem Antrag im Kulturausschuss einzusetzen. Durch die enge
Zusammenarbeit aller demokratischen Parteien im Kulturausschuss
gelang es eine Einigung zu erzielen: Die Férderung der freien Szene
wahrend der Pandemie sei politischer Wille und musse moglich
gemacht werden. Die finanziellen Mittel hierfir sollten allerdings
aus dem Gesamthaushalt kommen und nicht aus dem Etat des
Geschaftsbereichs Kultur. Eine entsprechende Beschlussvorlage
vom 24.03.2021 zur “Sonderforderung zur Ermoglichung zusatzlicher
Open Air Veranstaltungsformate fiir Akteure der freien Szene”
wurde im Stadtrat bewilligt. Somit wurde die finanzielle Grundlage
far eine Kulturoase 2021 geschaffen. Darlber hinaus wurde das
Liegenschaftsamt beauftragt, mégliche Spielflachen zu prifen.
Priorisierend war hier die Alte Feuerwache 1zu behandeln.

Am 07.05.2021 wurde ein Vertreter vom Kulturoasis e.V. in den
Kulturausschuss geladen, um dort den Verein und das Vorhaben fiir
2021 vorzustellen. Besonderes Augenmerk lag auf der Auswahl der
veranstaltenden Akteur*innen. Einzelne Stadtrat*innen regten an, das
Programm diverser zu gestalten und somit ein breiteres Bild der freien
Szene zu reprasentieren. Daruber hinaus wurde darauf hingewiesen,
dass der Fokus auf regionale Kiinstler*innen zu legen sei. Ansonsten
erfuhr die Unternehmung aber breiten Zuspruch aus den Reihen des
Kulturausschusses.

b) Locationsuche

Die Priifung der Feuerwache 1 als Veranstaltungsort fir die
Kulturoase 2021 gestaltete sich erwartungsgemal schwierig. Sowohl
die Klarung der Zustandigkeit als auch die Kommunikation liefen
nicht reibungslos. So gab es bereits Mitte Mai eine Begehung der
Ortlichkeit durch namhafte Niirnberger Politiker*innen. Erst einen
Monat spater wurden Stadtrat*innen, der Kulturoasis e.V. und die
Offentlichkeit Giber die Untauglichkeit der Feuerwache fiir eine
kulturelle Zwischennutzung informiert. Als Begriindung fiir die
Untauglichkeit wurde der marode Zustand des Gebaudes angefihrt.
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Da der Kulturoasis e.V. aber hauptsachlich den AuBBenbereich fiir
seine Zwecke nutzen wollte und dies auch im Vorfeld kommuniziert
wurde, konnte die Entscheidung und das Vorgehen an sich so nicht
nachvollzogen werden.

Auch die Suche nach alternativen Spielorten gestaltete sich schwierig.
Der Verein befand sich im regen Austausch mit dem Geschaftsbereich
Kultur und erfuhr, wie schon im Vorjahr, groBartige Unterstiitzung
durch Frau Dr. Bauernfeind, die stets mit Rat und Tat zur Seite stand.
Trotz der Vorlaufzeit von drei Monaten gelang es nicht, eine geeignete
stadtische Liegenschaft ausfindig zu machen. Nahezu alle Vorschlage
kamen vom Verein selbst und wurden von unterschiedlichen
Behorden der Verwaltung der Stadt Nurnberg abgelehnt. Einmal
verhinderte der Nachbar*innenschutz das Vorhaben, ein anderes

Mal waren sanierungsbediirftige Dacher oder schiitzenswerte
Griinflachen Griinde fiir eine Absage. Gegenvorschlage oder das
Aufzeigen von Alternativen blieben leider aus.

Der Verein stand kurz davor das Vorhaben Kulturoase fiir das Jahr
2021 abzusagen als sich eine letzte Mdglichkeit auftat. Die Firma

far Immobilien Entwicklung MIB Coloured Fields hatte von der
Notlage des Vereins erfahren und bot ihm kurzerhand eine alte
Industriebrache mit anliegender AuBenflache fiir einen symbolischen
Betrag an. Die Kulturoase Auf AEG war geboren. Die Abwicklung

des Uberlassungsvertrages lief unkompliziert und war von einer
vertrauensvollen Stimmung zwischen Mieter*innen und Vermietung

gepragt.

c) Projektziele

Das Ubergeordnete Ziel der Kulturoase ist es, eine

moglichst barrierefreie Freiflache inklusive Infrastruktur und
Raumnutzungskonzepten zu organisieren und mit deren kostenfreien
Uberlassung kulturellen Akteur*innen sowohl finanziellen als auch
sozialen Ausgleich fir Verluste im Zuge der Corona-Pandemie zu
ermoglichen. Insgesamt soll das Projekt der existentiellen Bedrohung
einer facettenreichen Kulturlandschaft aktiv entgegenwirken und
den regionalen Kulturaktiven zu mehr Handlungsfahigkeit verhelfen.
Daruber hinaus soll die Kulturoase als kultureller Begegnungsort

den Birger*innen der Stadt Nurnberg dienen. Der Kulturoasis e.V.
mochte auBerdem als Bindeglied zwischen freier Szene und der
Stadtverwaltung fungieren und ein Paradebeispiel fiir eine bessere
Kommunikation sein.
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d) Projektorganisation

Selbstverwaltung, Vertrauen, Expertise und Engagement stellen

die Grundpfeiler der Projektstruktur und -organisation dar. So sind,
wie bereits im vorherigen Jahr, selbstverwaltete Arbeitsressorts

fur die Kulturoase 2021 entstanden, welche sich unter anderem in:
Booking, Social-Media, Presse- und Offentlichkeitsarbeit, behdrdliche
Kommunikation, Veranstaltungstechnik und Gastronomie aufteilten.

Die Aufteilung in Arbeitskreise ermoglichte eine schnellere
Handlungsfahigkeit, gewissenhaftere Erledigungen von anfallenden
Aufgaben und eine Entlastung der Vorstandsvorsitzenden des
Vereins. Zustandigkeiten, auftretende Herausforderungen

und Handlungsoptionen wurden in wéchentlichen Sitzungen
diskutiert, was den Informationstransfer aus den jeweiligen

Ressorts gewahrleistete. So war es im Verlauf des Projektes moglich
Kompetenzen vielseitiger und individueller Natur zu erwerben, Wissen
zu vermitteln und ein angenehmes Arbeitsklima mit Gleichgesinnten
zu schaffen, was den Kulturoasis e.V. und seine Kulturoasen
auszeichnet.

e) Meilensteine
Es wurde ein libergeordneter Meilensteinplan fur das Projekt
Kulturoase Auf AEG konzipiert. Anhand des Meilensteinplans
konnte das Projekt Ubersichtlicher strukturiert und die
Realisierbarkeit kontinuierlich tberpriift werden:

1. Planung/Konzeption

Die Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr waren hilfreich fir
die diesjahrige Planung. Konzepte konnten wiederverwendet
oder ausgebaut, Kontakte wieder aufgenommen und Ressourcen
akquiriert werden. Die Planung fir die Kulturoase Auf AEG
begann fast im direkten Anschluss an die Kulturoase 2020 und
startete somit mit deutlich mehr Vorlauf als im Vorjahr (mehr zu
Ausgangssituation siehe 2.a.).

2. Ausschreibung der Veranstaltungen

In Anlehnung an die Kritikpunkte, die im letzten Jahr an den
Verein herangetragen wurden (beschrankte Bandbreite in der
programmatischen Gestaltung), wurde dieser fiir die Kulturoase
Auf AEG angenommen und ein transparentes Vergabesystem
entwickelt, um hier eine gréBere Bandbreite an Akteur*innen zu
erreichen und zu mobilisieren. Die Vergabe lief unter Anbetracht
folgender Punkte:
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in finanzielle Not geraten (4 Punkte)
Unmoglichkeit, in den eigenen Raumen zu veranstalten
(4 Punkte)

Inklusion von unterreprasentierten Gruppen (3 Punkte)
Geschlechterparitat vor und hinter der Bithne (3 Punkte)
zZu erwartende Lautstarke (2 Punkte)

Aussagekraft der Bewerbung (1 Punkt)

Veranstaltende mit hoher Punktzahl hatten hier Vorrang, wenn
es z.B. um die Auswahl der Termine oder der Veranstaltungstage
ging: die begehrten Wochenendtermine am Freitag und Samstag
wurden primar an die Veranstaltenden verteilt, die in diesem
Punktesystem mehrere relevante Faktoren erfillten.

Die Werbung zum Open Call der Kulturoase Auf AEG fand Uber
soziale Netzwerke (Instagram, Facebook), unsere Homepage,
Uber den Newsletter der Stadt Nurnberg, unseren Telegram-
Kanal und Uber lokale Medien wie das Franken Fernsehen und die
Nirnberger Nachrichten statt, die unseren Aufruf teilten und hier
fir eine breite Offentlichkeit und Bekanntmachung sorgten.

lll. Locationsuche

Das gesamte Projekt war abhangig von der rechtzeitigen und
erfolgreichen Locationsuche. An diesem Punkt schien das Projekt
des Ofteren zu scheitern (mehr zu Locationsuche siehe 2.b.).

V. Umsetzung der Konzeption

Die Gegebenheiten des Areals, das groBe Engagement des
Teams und die Unterstiitzung vieler Helfenden ermdéglichten

es dem Verein, die AuBenflache binnen kurzer Zeit
veranstaltungstauglich zu gestalten. Die rechtzeitige und
detailreiche Planung machte sich hier bezahlt: Widrigkeiten, wie
dem Pandemiegeschehen und den kontinuierlich angepassten
bayerischen HygieneschutzmaBnahmenverordnungen konnte so
besser begegnet werden.

Der Umzug in die Innenrdume der Halle erforderte die Anpassung
einiger Konzepte/Plane und zusatzliche Unterstiitzung. Dies
stellte einen Mehraufwand dar, der bei der initialen Planung nicht
bericksichtigt werden konnte.
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https://www.instagram.com/kulturoasis_nuernberg/
https://www.facebook.com/kulturoasis
https://www.kultur-nuernberg.de/
https://www.nuernberg.de/presse/mitteilungen/presse_73776.html
https://t.me/kulturoasenbg
https://t.me/kulturoasenbg
https://www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/letzte-vorbereitungen-im-gange-startschuss-fuer-die-kulturoase-faellt-bald/
https://www.nordbayern.de/kultur/die-kulturoase-geht-wieder-an-den-start-was-bewerber-jetzt-beachten-mussen-1.11275316

V. Offentlichkeitsarbeit

Das offentliche Interesse am Kulturoasis e.V. lasst sich auch tber
die sozialen Medien verfolgen. Die Zahl der Abonnent*innen
bei Facebook stieg auf tiber 1.400 (Vorjahr: 930) und, bei
Instagram auf liber 2.600 (Vorjahr: 1.100). Neben diesen sozialen
Netzwerken wurde unsere Homepage weiterhin als Plattform
fir die Bekanntgabe der Veranstaltungstermine genutzt.

Es wurde auBerdem ein Telegram-Channel eingerichtet,
welcher interessierte Personen wochentlich mit Informationen
zu unseren Bewerbungszeitraumen, Veranstaltungen und
UmbaumaBnahmen versorgte. Diesem Kanal folgten 185
Personen. Es wurden regelmafig Pressemitteilungen an lokale
Medienhduser versandt und auch die Stadt Niirnberg (v.a. beim
Open Call) unterstiitze mit Pressemitteilungen und Plakaten

im 6ffentlichen Raum. Zudem wurde ein Imagefilm in Auftrag
gegeben um nach Veranstaltungsende eine breite Offentlichkeit
zu erreichen. Dieses Video wurde an alle diesjahrigen
Veranstaltenden weitergegeben, um hier eine weite Streuung
und Bekanntmachung unserer Arbeit zu erreichen.

Der Imagefilm kann als Auftakt fir eine Kulturoase 2022 im neuen
Jahr genutzt werden und allen interessierten Veranstaltenden
zeigen, wie eine Kulturoase aussehen kann und zur Mitgestaltung
einladen.

VI. Laufender Betrieb/KulturOase Auf AEG

Die jeweiligen Arbeitskreise sorgten fiir einen reibungslosen
Betriebsablauf indem die Infrastruktur laufend vor- und
nachbereitet wurde. Die Abendleitungen vor Ort waren fir die
Ablaufe und das Vertreten der Interessen des Vereins wahrend
der Veranstaltungen verantwortlich. Einmal angelaufen, blieben
die Prozesse Uber die ganze Veranstaltungszeit bestehen. In
Ausnahmefallen mussten nur kleine Stellschrauben angepasst
werden. Der Erfahrungsschatz des Vorjahres diente hier als gute
Vorlage um zu priifen, ob sich das Projekt im geplanten Rahmen
bewegt.

Die Kulturoase Auf AEG fand vom 25. August bis 16. Oktober
2021 in der Muggenhofer Str. 132c statt. Flir den groBBen

Erfolg der Kulturoase Auf AEG spricht die hohe Anzahl von 32
Bewerbungen, welche binnen einer Woche (07.08.21 - 15.08.21)
eingereicht wurden. Daraus resultierte eine Vollauslastung der
maoglichen Termine. Die kurze Bewerbungsdauer ergab sich aus
der kurzen Vorlaufs- und Planungszeit. Es sollte ziigig in die
Veranstaltungsphase gestartet werden.

38



Alle moglichen Veranstaltungstermine waren zum Start

der Kulturoase Auf AEG vergeben. Aufgrund personeller
Unterbesetzung bzw. der fehlenden Maoglichkeit den
Anforderungen zur Veranstaltungsdurchfiihrung
(Verantwortlichkeit fiir den Abend, Gastronomie, Kontrolle
der Hygieneauflagen) zu entsprechen, wurden einige
Veranstaltungen wieder abgemeldet. Aus diesem Grund wurde
es zwei Veranstaltenden (Musikverein und Arsch&Friedrich)
kurzfristig gewahrt zwei Mal zu veranstalten. In beiden Fallen
hatten die Veranstaltenden keine eigenen AuBenflachen zur
Verfligung und mussten wahrend der Pandemie finanzielle
Engpadsse verzeichnen.

Im Folgenden werden Veranstaltende aufgelistet, die bei der
Kulturoase Auf AEG vertreten waren:

Liste der Veranstaltenden, die bei der Kulturoase Auf AEG
vertreten waren:

e Studio Eins

e Film51

e BarManner

e RadioZz

e Subkulturverein Niirnberg e.V.
e Wehende Fische

e Kunstverein HC e.V

e GetUsedTolt

e poprotweiB3

e Bunkersyndikat

o Soziokultur Fuirth e.V.

e MuiMui

» LassWengFlown

« Computer Abuser

« Money Can’t Dance

e Arsché&Friedrich

e Musikverein

e Trouble in Paradise

e Literarisches bei ROY

e« Motel Casablanca

« Kombinat Weichensteller
o arschéfrida

e La Ola Electronica

e Curt

e« Goodies

e KulturKellerei

o Edle Briider

e Tante Betty




Die ersten beiden Veranstaltungstage wurden vom Kulturoasis
e.V. kuratiert. Dies war eine 6ffentlichkeitswirksame Kampagne
um den Veranstaltungsort breit zu prasentierten. AuBerdem
fanden sich insbesondere in der ersten Veranstaltungswoche
kaum Vereine/Kollektive, die die Flache so kurzfristig bespielen
wollten und konnten. Das Team der Kulturoase Auf AEG ist
sehr zufrieden mit dem Umstand, dass alle Veranstaltungen
durchgefiihrt werden konnten und sich hier keine Liicke ergab.

Besonders wichtig war dem Kulturoasis e.V. die Gestaltung des
Ortes als diskriminierungsarmer Ort (Safer space) fiir alle. Dies
wurde auch in der Ausschreibung an die Veranstalter*innen
kommuniziert. So hatten zum Beispiel queere (Die Barmanner,
Orchid) und feministische (arsch&frida, Trouble in Paradise)
Kollektive die Moglichkeit in der Kulturoase auf AEG zu
veranstalten.

Die Stimmung auf den Veranstaltungen war durchweg positiv und
entspannt, es kam zu keinen Polizei- und Feuerwehreinsatzen
und nur einem Krankenwagen-Einsatz. Das Sicherheitspersonal
wurde ausschlieBlich zur Einhaltung der Hygieneauflagen am
Einlass eingesetzt. Dieses Jahr war das Gelande auBerdem
barrierefrei zu erreichen, es gab auch eine barrierefreie Toilette.

VII. Abschluss

Die letzte Veranstaltung, die anschlieBenden Aufraumarbeiten
und die Riickgabe des Mietobjektes bilden gemeinsam mit
der Reflexionsphase und dem Abschlussbericht den finalen
Meilenstein des Projektes Kulturoase Auf AEG. Uberlegungen,
wie es mit dem Verein Kulturoasis weitergehen soll, wurden
bereits angestellt (vgl. 5. Ausblick).

f) Finanzen

Die Organisation des Projektes Kulturoase Auf AEG war durch eine
stadtische Forderung i.H.v. 84.551,09 € Euro realisierbar. Im Sinne
der Transparenz werden hier einige zentrale Kostenpunkte ndher
erlautert:

Der groB3te Posten entfiel auf die Miete sowie den Aufbau der Technik.
Dieser belief sich auf 27.873,90 € (Bihnenaufbau, Technikmiete,
Hallenumbau). Aufgrund der positiven Erfahrungen aus dem letzten
Jahr wurde erneut mit der Firma “WG West"” zusammengearbeitet.
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Um die Szene moglichst breit zu unterstitzen, wurde mit den
Verantwortlichen von WG West vereinbart, dass fiir die technische
Leitung an den jeweiligen Veranstaltungen externe Techniker*innen
miteinbezogen werden sollen. So konnten sich Techniker*innen

auf eine offentliche Ausschreibung melden, um die technische
Leitung zu (ibernehmen. Nach einer erfolgreichen Bewerbung
wurden die Techniker*innen von WG West geschult und auf die
Termine aufgeteilt. Im Zuge dessen wurden Léhne in Hohe von
6.012,00 € an die Techniker*innen ausbezahlt. Somit konnte die
Branche, welche ebenfalls stark unter der Pandemie zu leiden hatte,
unterstitzt werden. Der zweitgréBte Kostenpunkt entfiel in diesem
Jahr auf den Sicherheitsdienst (12.947,20 €). Dieser gewahrleistete
den sicheren Ablauf der Veranstaltungen und unterstiitzte die
Kollektive bei der Kontrolle am Einlass sowie bei der Umsetzung

der HygienemaBnahmen. Dariiber hinaus wurde bei der Firma SDN
eine Nachtwache gebucht, die fiir die Bewachung des Geldandes

und der Technik verantwortlich war. Bei allen Veranstaltungen

war neben der technischen Leitung eine Abendleitung, die den
Verein Kulturoasis e.V. vertrat, standig vor Ort. Diese hatte die
Verantwortung fiir die jeweilige Veranstaltung, war ortskundig und
die Ansprechperson fir die Kollektive sowie vereinzelte Beschwerden
durch Anwohner*innen oder gegebenenfalls fir die Polizei. Die Léhne
fir die Abendleitungen beliefen sich auf 3.195,00 €. Ergdanzend wurde
eine Person als ,,Concierge” fir alle Veranstaltungen engagiert, um
die notigen Pandemie-bedingten Kontrollen am Einlass durchfiihren
zu konnen. Hierflir wurden Lohne in H6he von 1.437,00 € bezahlt.
Der gréBte Kostenpunkt im Bereich Personalausgaben entfiel auf
die Organisation sowie den Aufbau der Kulturoase Auf AEG. Hier
wurden insgesamt 8.970,00 € ausgeschiittet. Wie schon im letzten Jahr
wurden die Getranke Gber uns bezogen und zum Einkaufspreis an
die Kollektive weiterverkauft. Insgesamt konnten so 9.791,56 € allein
an Getrankeeinnahmen an die Kollektive ausgegeben werden. Wie
hoch die Gesamtsumme der Einnahmen der jeweiligen Kollektive ist,
ist leider nicht nachvollziehbar, da diese selbst liber den Eintrittspreis
bestimmten und ihn liber eigene Kassen eintrieben. Alles in Allem
entfielen auf die Kulturoase Auf AEG Gesamtkosten in Hohe von
95.851,23 €, welche durch die Forderung durch die Stadt Niirnberg
sowie die Weitergabe des Einkaufspreises fiir die Getranke an die
Kollektive und die Einnahmen aus der Eigenveranstaltung zum Start
der Oase gestemmt wurden.
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3. KULTUROASE AUF AEG

a) MaBgebliche Herausforderungen intern/extern:
Auch 2021 stand der Kulturoasis e.V. wieder vor zahlreichen
Herausforderungen:

Die anspruchsvollste Aufgabe war die duBBerst kurze Aufbauphase. In
nur 16 Tagen zwischen Mietobjekt-Ubergabe und Eréffnung musste
die komplette Infrastruktur und Technik aufgebaut sowie die ersten
Veranstaltungen gebucht, geplant und beworben werden. Aufgrund
dieser Kurzfristigkeit konnten leider nicht alle interessierten Kollektive
und Vereine an der Kulturoase Auf AEG teilhaben. Die Betreuung der
Veranstalter*innen gestaltete sich auch dieses Jahr streckenweise als
padagogischer Auftrag, dem aber im Sinne der Niedrigschwelligkeit
gerne nachgegangen wurde.

In der Vorbereitung, Projektphase und Nachbereitung kam es

leider immer wieder zu personellen Engpassen. Das Team hofft,
dem Uber eine friihzeitige Rekrutierung und Einarbeitung neuer
Vereinsmitglieder in Zukunft entgegenwirken zu kénnen. Auch die
interne Organisation und Wissensweitergabe kam an einigen Stellen
leider aufgrund der Ressourcenknappheit zu kurz. Von den bereits
engagierten Mitgliedern wurde aber gliicklicherweise eine breite
Expertise abgedeckt.

Die Anwohner*innen der Kulturoase Auf AEG wurden zu Anfang

in briefform kontaktiert. Inhalt des Briefes war die Vorstellung des
Projektes, der Arbeitsweise und die Vermittlung von Kontaktdaten,
sodass sich die Anwohner*innen im Falle einer empfundenen
Ruhestorung direkt an den Verein beziehungsweise an die zu
diesem Zeitpunkt zustandige Abendleitung wenden konnte. Diese
Mdaglichkeit der niedrigschwelligen Kontaktaufnahme wurde von
niemanden genutzt. Bereits in der Aufbauphase wurde der Vorstand
des anliegenden Kleingartenvereins KGV Fuchsloch e.V. direkt
telefonisch kontaktiert. Trotz des angenehmen Kontaktes kam es im
Laufe der Kulturoase zu einer Beschwerde eines Kleingartners direkt
beim Ordnungsamt. Die Stadt musste hier als Vermittlerin schlichten.

Im Zuge der SARS-Cov-2-Pandemie bemiihte sich der Kulturoasis

e.V. stets um eine Einhaltung der jeweils aktuellen bayerischen
HygieneschutzmaBnahmenverordnung. Darauf basierend und
darlber hinaus wurden im Verlauf der Planung und Durchfiihrung der
Kulturoase Auf AEG insgesamt 9 Hygienekonzepte erstellt.
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Die Anpassung des Hygienekonzeptes an die sich standig andernden
HygieneschutzmaBnahmenverordnungen fiihrte zu einem erhéhten
personellen Mehraufwand und stiftete Verwirrung bei den
Besucher*innen der Kulturoase Auf AEG. Um den Mehraufwand zu
vermeiden und Besucher*innen und partizipierenden Kollektiven
einen sicheren Ort der Begegnung zu ermdglichen, entschied

sich der Kulturoasis e.V. vom Hausrecht Gebrauch zu machen und
etablierte ein strengeres aber dadurch bestandigeres Einlasskonzept:
Trotz Open-Air Gegebenheiten und geringer Personenkapazitat der
AuBenflache wurde der Einlass lediglich gegen einen 3G-Nachweis
gewahrt (beim spateren Umzug in die Innenhalle: 2G-Nachweis).

Aufgrund der kiihlen Temperaturen und des Regens Ende September
sah die Oase schnell das Interesse an Open Air-Veranstaltungen

im Riickzug. An dieser Stelle sei die unbiirokratische Unterstiitzung
der Stadt bei der Genehmigung der Hallennutzung hervorgehoben.
Die Verlegung groBer Teile der Infrastruktur und der gesamten Technik
gelang dem Team durch erneut gemeinsame Anstrengungen in nur
vier Tagen.

Die Kommunikation zwischen Verein und Behorde zeigte dieses Jahr
stellenweise einen Nachholbedarf, an dem es gemeinsam zu arbeiten
gilt. So gelang es leider nicht eine stadtische Liegenschaft fiir die
kulturelle Zwischennutzung ausfindig zu machen.

b) Ergebnisse & Erfolge:

Insgesamt besuchten 3.691 Besucher*innen die Kulturoase Auf AEG
und es konnten Einnahmen im fiinfstelligen Bereich fir die Kollektive
generiert werden. Das vielfaltige Programm setzte sich dieses Jahr
aus DJing, Konzerten und Lesungen zusammen. Die Veranstaltungen
wurden inhaltlich durch die (Sub-)Kulturvereine gestaltet und

fanden im Zeitraum vom 25.08.21 bis 16.10.21 zwischen 18 - 23 Uhr
statt. Der Einlass wurde den Besucher*innen ab 17 Uhr gewahrt. So
konnte die Einlasssituation entzerrt und Menschenansammlungen,
die durch das Einchecken am Veranstaltungsort und den 3G-

bzw. spater den 2G-Nachweis entstehen, vermieden werden. Das
Programm der jeweiligen Veranstaltungen begann in der Regel um
18 Uhr. Hausverantwortlichkeit und Veranstaltungsleitung lagen den
gesamten Zeitraum Uber in der Hand des Kulturoasis e.V.. Der Verein
war bei jeder Veranstaltung durch ein Vereinsmitglied, fungierend als
Veranstaltungsleitung, vertreten.
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c) Feedback der Veranstaltenden:
Zum Ende der Kulturoase Auf AEG wurden die Veranstaltenden um

eine Rickmeldung zu den Bedingungen und der Zusammenarbeit
mit dem Kulturoasis e.V. gebeten. Daraus werden drei besonders
relevante und aufschlussreiche Stimmen wiedergegeben:

1. Veranstaltungskollektiv

Hi Leute,

also wir hitten auf die schnelle mal folgendes Feedback:

« Tolle Moéglichkeit, mit méglichst geringen
organisatorischen/ biurokratischen Aufwand (ohne
vorhandene Location, Equipment, Gastroequipment,
Deko etc.) eine Veranstaltung zu erméglichen

e Bunte Vielfalt im gesamten Programm durch die
verschiedensten regionalen Kollektive, Vereine

« Tolle Mdglichkeit sich einzubringen (Kiinstler:innen
im Bereich Graffiti, Musik, Tontechnik, Grafik,
Social Media, etc.)

« Besonders in Zeiten von Corona nimmt es den
Veranstaltenden die Angst etwas zu veranstalten,
da Mensch kein finanzielles Risiko eingehen muss

« Professionelle Abwicklung/Kommunikation

Alles in Allem ein sehr schoner Abend und deshalb auch

nochmal lieben Dank an die tolle Abendleitung, Tontechnik,

Secu und Kassenkraft <3

Und an das gesamte Team im Hintergrund natiirlich <3

LG,

Chris & We All Die Worse

2.

Hallo liebes Kulturoasis-Team,

ich schick euch mal unser kurzes Feedback zu den
Musikvereins-Veranstaltungen in der Kulturoase.
Organisation, Betreuung, Technik und Abendleitung fanden
wir super. Da wir selbst keinen AuBenbereich haben war das
Veranstalten dort sehr hilfreich fiir uns.

Wir haben andere/neue Veranstalter-Kollektive kennengelernt
und konnten hoffentlich mit unseren Veranstaltungen auch
neues Publikum erreichen. Ein groBer Pluspunkt war fiir uns,
dass wir die Gastro vor Ort selbst machen konnten.

Vielen Dank fiir eure Unterstiitzung.

Liebe Grii3e,

Hannes

Musikverein im Kiinstler*innenhaus Nurnberg e.V.



https://www.instagram.com/we.all.die.worse/?hl=de
https://musikverein-concerts.com/

3. Musiklabel

Hey,

danke euch fiir die Méglichkeit, wir haben die Kulturoasis
sehr ins Herz geschlossen!

Feedback:

Die Rahmenbedingungen waren top und es kam viel Hilfe
von den Technikern bei Auf-, Ab-, Umbau der Acts etc.
Und 1A Licht- und Sound-Steuerung. Auch der Support
durch die Abendleitung war super :)

Die Kulturoasis unterstiitzt durch das Kassen- und
Bar-Konzept die Kollektive extrem und bietet uns Mittel
und Wege Label-Arbeit ausfiihrlicher zu betreiben und zum
Beispiel von den Einnahmen die erste Platte zu pressen.
Wir hatten bisher schon viele schone Abende in der
Kulturoase und sind super happy dariiber, ein Teil davon
gewesen zu sein.

Wir wiirden auBerdem kommenden Dienstag zu zweit
gegen 13 Uhr in die Oasis kommen um zu helfen :)

Beste GriiBe,

Maurice Schirm & Computer Abuser

Im zweiten Jahr des Bestehens hat sich der Kulturoasis e.V. als
verlasslicher Biindnispartner sowie fir die Stadt als auch fur den
Vermieter der Halle Auf AEG und auch fiir veranstaltende Kollektive
und Vereine etabliert. Dieses Standing méchte der Verein in Zukunft
gerne ausbauen (siehe 5. Ausblick).
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https://www.instagram.com/computer_abuser_rec/

Nachfolgend soll das Projekt Kulturoase Auf AEG abschlieBend
bewertet werden.

a) Projektverlauf

Der Projektbeginn ist durch die langste und gleichzeitig ineffektivste
Projektphase gekennzeichnet. In den Monaten Januar bis Mai wurde
proaktiv nach einer passenden Location gesucht, jedoch vorerst

ohne Erfolg. Wichtige Parameter fiir die Planung und Umsetzung des
Projektes stehen im Zusammenhang mit der Location. So konnten
wichtige Grundstrukturen erst relativ kurzfristig fertiggestellt werden.
Nach der Zusage fiir die Halle Auf AEG konnte der Projektverlauf in
eine zielgerichtete Umsetzungsphase tUbergehen. Ab diesem Zeitpunkt
wurde auch die AuBenkommunikation angekurbelt. Die Teamarbeit
des Kulturoasis e.V. ist von co-kreativer hands-on Mentalitat gepragt.
Kompetenzen wurden aufgebaut und Herausforderungen gemeinsam
angegangen. Ein nicht zu vernachlassigender Umstand war die
Urlaubszeit, aufgrund welcher manche ToDos oder Zustandigkeiten
weniger schnell abgearbeitet werden konnten. Ein wichtiges Learning
fir das Team in diesem Jahr ist es, dass WCs fur den Aufbau ebenso
wichtig sind wie fur den weiteren Projektverlauf vor Ort.

Die Zusammenarbeit mit den Kollektiven kann riickblickend als
Uberaus positiv bewertet werden. Kritisch anzumerken ist, dass
Vertrage teilweise nicht aufmerksam genug studiert wurden. Diese
Wissensliicken konnten durch die Zustandigen des Vereins vor

Ort (Abendleitung, Techniker*in) geschlossen werden. Auch die
Kommunikation mit der Stadt verlief gut und in vertrauensvoller Art
und Weise.

Insgesamt kann der Projektverlauf als positiv bewertet werden, da
dieser dem Kulturoasis e.V. ermoéglichte seine Projektziele zu verfolgen
und umzusetzen.

b) Zielerreichung

Das Hauptziel sowie einige Teilziele des Projektes wurden erfolgreich
umgesetzt. Der in der Einleitung skizzierte Arbeitsauftrag konnte
mithilfe der finanziellen Férderung durch die Stadt sowie der
Zusammenarbeit mit politischen Vertreter*innen Niirnbergs
realisiert werden.
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Im Nachgang an das Projekt Kulturoase Auf AEG widmet sich das
Team dem Ausblick und den Perspektiven fiir das Jahr 2022. Ob,
wann, wo und wie eine Kulturoase im Jahr 2022 stattfinden kann,

ist noch unklar. Seitens des Vereins besteht weiterhin das Interesse
lokale Akteur*innen in lhrer Entfaltung zu fordern. Dabei als
Bindeglied erfolgreich zu vermitteln und die Kulturarbeit in Nirnberg
niedrigschwellig sichtbar und erlebbar zu machen sieht der Verein als
besonderes Leitziel an. Hierfiir konnte durch die letzten zwei Jahre
im Zuge zweier erfolgreich durchgefiihrten Kulturoase-projekte ein
Fundament geschaffen werden. Hierauf méchte der Verein weiter
bauen.

Die Frage nach einer Daseinsberechtigung nach Corona sollte

sich nicht stellen. Kultur ist und bleibt ein prekares Feld, das als
freiwillige Leistung stetig bedroht ist und droht, am “langen Arm”

zu verhungern. Da sich der Verein Kulturoasis e.V. im Zuge der
Pandemie gegriindet hat wurde die Frage der Daseinsberechtigung
ausgiebig diskutiert. Konsens ist, dass sich der Verein nicht zum Ziel
gemacht hat, Corona zu liberstehen, sondern Akteur*innen zu helfen,
die es brauchen. Ziel ist und bleibt der Erhalt einer diversen und
facettenreichen Kulturlandschaft.

Um diesem Auftrag mit mehr Handlungsspielrdumen

begegnen zu kdnnen, beschloss der Verein in der diesjahrigen
Jahreshauptversammlung die Ausweitung des Vorstandes. Somit
konnen wichtige, oft mit rechtlichen Konsequenzen verbundene
Aktivitaten besser koordiniert und auf mehreren Schultern verteilt
werden. Auch bedeutet diese neue Formation ein grof3eres
commitment fiir die Vereinsmitglieder, die sich im Ernstfall zusammen
der (rechtlichen) Verantwortung stellen (miissen).

Ein erstrebenswertes Ziel fir den Verein ware es, eine feste Position
im Haushalt der Stadt Niurnberg einzunehmen. Damit verbunden
sind die Verstetigung des Vereins und seiner soziokulturellen Ziele
sowie die Sicherheit fir die Umsetzung der eigenen kulturellen
Arbeit. Dieses entgegengebrachte Vertrauen seitens der Stadt ware
ein absoluter Meilenstein fiir die Vereinsarbeit des Kulrueoasis e.V..
In jedem Falle wiirde es der zukiinftigen Umsetzung von Projekten
dienlich sein, wenn (finanzielle)Férderungen nicht an das Format
gebunden waren. Zur Zeit beschaftigt sich der Verein mit der Thematik
der Verortung. Hierfur steht die Option zur Verfiigung mit anderen
Akteur*innen einen Lagerraum in Niirnberg zu beziehen. Der Blick

in die Zukunft zeigt eine Reihe an potenziellen Méglichkeiten und
Handlungsspielraumen fiir den Kulturoasis e.V. auf.
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6. PRESSEMITTEILUNGEN

Im Folgenden werden exemplarisch Berichterstattungen tber
die Kulturoase Auf AEG beziehungsweise liber den Tragerverein
Kulturoasis e.V. angefiihrt.

« Nordbayern.de (24. Juli 2021): Hilfe fiir die Subkultur:
«Kulturoase” sucht immer noch Ort fiir Open Air

Stadt Nirnberg (9. August 2021): Open Call -
Kulturoase auf AEG sucht Veranstaltungsformate

Nordbayern.de (10. August 2021): Neuer Standort ist gefunden -
Die , Kulturoase"” geht wieder an den Start:
Was Bewerber jetzt beachten miissen

Franken Fernsehen (10. August 2021):
Letzte Vorbereitungen im Gange:
Startschuss fiir die Kulturoase fallt bald

max neo (25. August 2021):
Kulturoase - Sieben Wochen Kultur erleben

Auf AEG (26. August 2021): Kulturoasis Auf AEG

Tourismus Nirnberg: Kulturoase auf AEG

fein raus: Elektronisches und andere Leckereien in der Kulturoasis
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https://www.nordbayern.de/region/nuernberg/hilfe-fur-die-subkultur-kulturoase-sucht-immer-noch-ort-fur-open-air-1.11240978
https://www.nordbayern.de/region/nuernberg/hilfe-fur-die-subkultur-kulturoase-sucht-immer-noch-ort-fur-open-air-1.11240978
https://www.nuernberg.de/presse/mitteilungen/presse_73776.html
https://www.nuernberg.de/presse/mitteilungen/presse_73776.html
https://www.nordbayern.de/kultur/die-kulturoase-geht-wieder-an-den-start-was-bewerber-jetzt-beachten-mussen-1.11275316
https://www.nordbayern.de/kultur/die-kulturoase-geht-wieder-an-den-start-was-bewerber-jetzt-beachten-mussen-1.11275316
https://www.nordbayern.de/kultur/die-kulturoase-geht-wieder-an-den-start-was-bewerber-jetzt-beachten-mussen-1.11275316
https://www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/letzte-vorbereitungen-im-gange-startschuss-fuer-die-kulturoase-faellt-bald/
https://www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/letzte-vorbereitungen-im-gange-startschuss-fuer-die-kulturoase-faellt-bald/
https://www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/letzte-vorbereitungen-im-gange-startschuss-fuer-die-kulturoase-faellt-bald/
https://www.maxneo.de/2021/08/25/kulturoase-kultur-in-nuernberg-erleben/
https://www.maxneo.de/2021/08/25/kulturoase-kultur-in-nuernberg-erleben/
https://www.aufaeg.de/termine/events/kulturoasis-ev-auf-aeg
https://tourismus.nuernberg.de/en/experience/events/news/kulturoase-auf-aeg/
https://www.fein-raus.de/elektronisches-und-andere-leckereien-in-der-kulturoasis-db177b60-66f7-478a-b613-e2d9747d193f

	Sitzungsdokumente
	Tagesordnung -öffentlich-

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Generalsanierung Künstlerhaus 3. Bauabschnitt
	Bericht  KuKuQ/003/2022
	01_DiversityCheck  KuKuQ/003/2022
	02_Bericht  KuKuQ/003/2022

	TOP Ö  2 Erhalt des Heimatmuseums Kornburg
	Bericht  KuM/004/2021
	01_SPD-Antrag vom 28.01.2020 (AN_026_2020)  KuM/004/2021
	02_Bericht  KuM/004/2021

	TOP Ö  3 Kultur hilft Kultur – Unterstützung für Kulturschaffende in Not aus der Ukraine, Belarus und Russland
	Bericht  2. BM/016/2022
	01_Antrag Die Grünen vom 23.03.2022  2. BM/016/2022
	02_Bericht  2. BM/016/2022

	TOP Ö  4 Bericht über die Revitalisierung des Kulturlebens durch Aktivierung zusätzlicher Open-Air-Potentiale 2021
	Bericht  2. BM/015/2022
	01_Bericht  2. BM/015/2022
	02_Projektbericht_Kulturoasis_Auf_AEG  2. BM/015/2022



	In welcher Weise wirkt sich das Vorhaben nach Einschätzung der Verwaltung auf unter schiedliche Personen gruppen aus: Künstlerhaus Bauabschnitt 3: Ausbau der Barrierefreiheit durch neue Zugänge zum Haus und zu einzelnen Veranstaltungsräumen.

Schwerpunkt- und Zielgruppenprogramme u.a. für: Frauen, Kinder, Migrant_innen (Film, Musik, Theater), Flüchtlinge, Senior_innen

	relevant: On
	teilweise relevant: Off
	undefined: Off
	Auf welchen nach den DiversityDimensionen differenzierten Daten Informationen oder Schätzungen basiert das Vorhaben: Überwiegend wird auf Daten aus Berichtswesen der Abteilungen aus Vorjahren, die nur teilweise diversity-spezifisch erhoben werden konnten, und auf Erfahrungen der Mitarbeiter_innen im Alltagsbetrieb der Einrichtungen zurückgegriffen
	relevant_2: Off
	teilweise relevant_2: On
	undefined_2: Off
	Kann das Vorhaben zur Gleichberechtigung  Gleichstellung und Chancengleichheit bei tragen: Ziele der Dienstelle und ihrer Abteilungen/Einrichtungen sind u.a.: Erhöhung des Interesses und der Teilhabe an Kunst & Kultur, Erhöhung der kulturellen Angebotsvielfalt auch durch niedrigschwelligen Zugang für alle Bevölkerungsgruppen zu den umfangreichen Spartenangeboten.
	relevant_3: On
	teilweise relevant_3: Off
	undefined_3: Off
	relevant_4: On
	teilweise relevant_4: Off
	undefined_4: Off
	undefined_5: On
	undefined_6: Off
	undefined_7: Off
	Welche Auswirkungen auf bestimmte Perso nengruppen sind mit dem Einsatz öffentli cher Mittel zu erwar ten: Sowohl die zahlreichen wie vielfältigen Besucher_innen, wie die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter_innen erhalten bessere Zugangs-, Aufenthalts- und Arbeitsbedingungen durch den 3. BA Künstlerhaus.
	Gesamtrelevanz: 


